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PIZ ELA

EINE LANGE ABER WUNDERSCHÖNE TOUR IN DEN "BÜNDNER DOLOMITEN"

Wir treffen uns frühmorgens, noch vor Tagesbeginn, in Filisur. Zusammen fahren wir die Alpstrasse hinauf
Richtung Chamona d’Ela. 200 Höhenmeter vor der Hütte parkieren wir das Auto und starten unseren
Fussmarsch. In circa 2 Stunden wandern wir, vorbei an der Elahütte, hoch bis zum Pass d'Ela. Von hier am
wunderschönen Lai Grond vorbei bis zum Furschela da Tschitta. Die ersten Sonnestrahlen erleuchten die
Südwand, die wir erklimmen werden.
Ab jetzt geht es weiter mit Gurt, Helm und Seil über Schuttbänder hoch bis auf den Südostgrat. Über kleine
Türme weiter bis kurz vor das Elaloch. Durch das Loch in der Wand scheint nur zweimal im Jahr die Sonne
auf das Dorf Bergün. Der letzte steile Aufschwung ist sogleich der schwierigste. Nach der 5a-Kletterstelle
gehts leicht auf den Gipfel, wo wir die unglaubliche Aussicht geniessen.

Der Abstieg erfolgt über den Normalweg des Piz Ela. Bei diesem muss man immer wieder abklettern und
abseilen . Steil aber sehr gutgriffig wie man es auch aus den Dolomiten kennt. Am Fuss des Ela's über
Schutt zurück zum Wanderweg und weiter vorbei an der Hütte zum Auto.

 3339 m  14 Stunden  1500 hm / 9 h  1300 hm / 5 h  ZS+ klettern bis 5a in
Bergschuhen
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Preise Gruppe
(Mindestens 1 bis maximal 1 Teilnehmer)

Preise Privat

1000 CHF Tagestour, eine Person

1300 CHF mit Übernachtung, eine Person

(Maximale Teilnehmerzahl pro Bergführer: 1)

Inklusivleistungen Zusatzkosten Buchbare
Zusatzleistungen

• Bergführer
• Transport ab Filisur

• evt. Ausrüstung
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 Saison
Juli - September  Wochentage

nur Privat  Dauer
1 Tag

Schwierigkeit
mittel

Anforderungen Material Treffpunkt

Klettern mit Bergschuhen im
Nachstieg bis 5a und Ausdauer
für einen sehr langen Klettertag
(Circa 9h Aufstieg, davon 6h
klettern und circa 5h Abstieg.)

• Kletterhelm
• Klettergurt
• Leichte Bergschuhe

Circa 2 Uhr morgens in Filisur
(nach Vereinbarung)

Anreise Unterkunft /
Komfort Good to know

Parkplätze:
In Filisur hat es einige Parkplätze
nach der Brücke in Filisur
Frevgias.

ÖV
Filisur ist gut mit den
öffentlichen Verkehrsmitteln
erreichbar. Wir empfehlen dir
am Vorabend anzureisen, da es
keine so frühen Verbindungen
gibt.

Man kann die Tour auch von der
Chamonas d'Ela starten und
spart so circa 2h. Preis mit
Übernachtung am Vorabend auf
Anfrage.
Der Piz Ela kann auch über den
Normalweg bestiegen werden.

https://bergfuehrer-davosklosters.ch/tinzenhorn-und-ela/
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